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Unterstützung von Vorabklärungen 

seit November 2006 

Eingereichte Projektskizzen:    300 

Unterstützung zugesichert:      243 
 
 
Ausrichtung der unterstützten Projektinitiativen: 

 

• Projekte zur regionalen Entwicklung, PRE   98 

• Nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen   27  

• Ökologische Vernetzung  107 

• Andere    11 

Stand: Mai 2012

  

Gemeinschaftliche Projektinitiativen 
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Umsetzung 

[AR Milchverarbeitung Urnäsch AR  Nov.  2007] 

GR Center Sursilvan d’Agricultura Sep.  2009 

LU RegioFair Zentralschweiz   Okt.   2009 

LU Hochstamm Seetal    Dez.  2009 

VS Val d’Hérens     Dez.  2009 

GL Glarner Chäs & Ziger    Jun.   2010 

VS Espace Leuk    Nov.   2011 

SH PREWO    Dez.   2011 

ZG Zuger & Rigi Chriesi   Feb.   2012 

JU Les chemins du bio   Feb.   2012 

GE Filière maraîchère durable   Mai    2012 

Stand: Mai 2012 

Projekte zur regionalen Entwicklung 
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Stand: Mai 2012 

Projekte zur regionalen Entwicklung 

Grundlagenetappe zugesichert (PRE in Planung) 

SZ  Einsiedeln, Wertschöpfung im LR  

LU Fisch vom Buur  

GR  Agricultura e turissem  

TI Bosco Gurin  

VD  Valorisation produits du Pied du Jura 

VD Eco terre sainte   

LU NatuRigi 

GR  Ldw. Klosters-Serneus 

VS Filière lait du Val d’Illiez 
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Gemeinschaftliche Projektinitiativen 
mit Ausrichtung auf ein PRE (Stand Mai 2012) 
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Stand:  Mai 2012 

Projekte zur regionalen Entwicklung 

Weitere Projekte 

 

Vorabklärung abgeschlossen, 

Fortsetzung eingeleitet:   

    18 Projekte 

 

In Vorabklärung:        37 Projekte 

 



8  Suissemelio, Workshop PRE, 6. Juni 2012, Olten 

Gustav Munz, BLW, Fachbereich Ländliche Entwicklung 

 

 

 

 

• Wenige Regelungen Verhandlungsspielraum  

Flexibilität wahren 

• Weisung zu Art. 15b Abs. 2 SVV  

(Vertretbare finanzielle Unterstützung gegenüber 

vergleichbaren Massnahmen ausserhalb von PRE) 

• Bisherige Erfahrungen in PRE / Praxis (Vertretbarer 

Bonus im direkten Vergleich) 

Grundsätze der Unterstützung in PRE (1) 
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• Zwingende Regeln unbedingt beachten  

  Art. 11a SVV 

• Starke, vertraglich geregelte Einbindung in das 

Gesamtkonzept des Projekts 

• Spezialfälle individuell auf Verhandlungsebene regeln 

 

 

Grundsätze der Unterstützung in PRE (2) 
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• Einfache Anwendung der Beitragsberechnung über  

wenige Massnahmenkategorien 

 

• Mögliche Restriktionen / Beurteilungen durch Bund 

oder Kanton respektieren 

• beschränkte Mittel 

• Projektvergleiche / Angemessenheit 

• kantonale Richtlinien / Praxis 

• Landwirtschaftliches Interesse  

• Agrarpolitische Tendenzen 

 

 

 

Grundsätze der Unterstützung in PRE (3) 
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Kosten 
 

• Investitionskosten  alle Investitionen 

 

• Nicht beitragsberechtigte Kosten  Landerwerb, 

Mobiliar, mobile Einrichtungen usw., pauschaler 

Abzug je nach Massnahmenkategorie 

 

• Anrechenbare Kosten    Begriff vor allem im 

Landwirtschaftlichen  Hochbau; in PRE nicht geläufig  

 

 

 

Begriffe (1) 
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Beitragsberechtigte Kosten 

  

Investitionskosten abzüglich der nicht beitrags-

berechtigten Kosten 

 

Vorgehen: 

Massnahme für Massnahme oder Massnahme als 

Bündel gleichgerichteter Massnahmen  

 

 

Ziel BLW: Richtlinie / einfache Handhabung 

 

 

 

 

Begriffe (2) 
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Berechnung der nicht beitragsberechtigten Kosten 
 

Investitionskosten 

davon Landerwerb, Mobiliar, mobile 

Einrichtungen usw.  abziehen gemäss SVV) 

 

Zwischensumme 

auf dieser Zwischensumme den pauschalen 

Abzug je nach Massnahmenkategorie 

berechnen und davon abziehen 

 

 nicht beitragsberechtigte Kosten 

 

 

Begriffe (3) 
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Bundesbeitrag (Art. 16 SVV) 

• Summe der beitragsberechtigten Kosten x Beitrags- 

satz des Bundes 

  

 Tal 34 % / HZ/BZ1 37 % BZ II – IV 40 %  

oder auch Mischvarianten 

 

• Zusatzbeiträge nach Art. 17 SVV, nur zulasten Bund 

 

Kantonsbeitrag (Art. 20 SVV) 

• Mindestens 80 % des Bundesbeitrags  

 

 

Begriffe (4) 
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Gemeinschaftliche Investitionen 

 

• Gemeinschaftliche Investition im Interesse des 

Gesamtprojekts:   

kein Abzug 

 

Bsp.: Geschäftsführung, Marketing 

Gemeinschaftraum, Info-Zentrum, gemeinschaftlich 

genutzte Einrichtungen / Anlagen  

 

 

Beitrag nach Massnahmenkategorien (1) 
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Aufbau eines Betriebszweigs 

 

• Aufbau eines Betriebszweigs des 

Landwirtschaftsbetriebes: 

 Abzug 20 % 

 

Bsp.: 

Agrotourismus, Heizanlage, Hofladen und  

Verarbeitungsraum für eigene Hof-Produkte  

Beitrag nach Massnahmenkategorien (2) 



17  Suissemelio, Workshop PRE, 6. Juni 2012, Olten 

Gustav Munz, BLW, Fachbereich Ländliche Entwicklung 

 

 

 

 

Verarbeitungsbetriebe 

 

• Gemeinschaftliche oder individuelle Investition: 

 Abzug 33 % 

 

 

 Bsp.: 

 Käserei, Schlachtbetrieb, Verarbeitung, auch 

gewerbliche Betriebe  

 

Beitrag nach Massnahmenkategorien (3) 
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Produktionsanlagen  

(ausserhalb PRE nur zu Investitionskrediten berechtigt) 

 

• Stallbauten für Raufutterverzehrer im Hügel- und 

Berggebiet: 

 Abzug 60 % 

 

• Andere Stallbauten (u.a. Schweine und Geflügel): 

Abzug 60 %  

sowie gegebenenfalls besondere Auflagen u.a. an 

die Produktion / Vermarktung) 

Beitrag nach Massnahmenkategorien (4) 
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Produktionsanlagen  

(ausserhalb PRE nur zu Investitionskrediten berechtigt) 

 

• Gewächshäuser, Fischanlagen: 

 Abzug 60 % 

 

• Andere (je nach Projekt) 

 Abzug  mindestens 50 % 

 

 

Beitrag nach Massnahmenkategorien (5) 
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Grundlagenetappe 
 

• Start nach Zusicherung des Beitrags 

 

• Architekturkosten stufengerecht abrechnen (SIA 102) 

 

• Umsetzungsbezogene Kosten gehören in die 

Bauabrechnung  

 

• Nachhaltigkeit stärken / gewichten 

Spezielles in PRE (1) 
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Controlling 

 

• Kosten planen 

 

• Längerfristige Datenerhebung gewährleisten 

 

• Erwartungen regeln (Transparenz) 

 

Spezielles in PRE (2) 
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Rückerstattungen 

• Basis: SVV 

• PRE muss mehrere Jahre ab Unterzeichnung der 

Vereinbarung Charakter beibehalten 

• Als PRE nicht mehr erkennbar  Rückerstattung 

muss abgeklärt werden (Anzahl Jahre  in 

Vereinbarung festlegen) 

• Falls Rückerstattungsforderungen nicht eindeutig 

zuzuweisen  Leistungserbringer gemäss 

Vereinbarung regelt die Bedingungen (nach 

Verursacher oder solidarisch) 

Spezielles in PRE (3) 
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Finanzbedarf  

Erhebung bei den Kantonen Stand anfangs Mai 2012 

 

Geplante Investitionen   427 Mio CHF 

Beitragberechtigte Kosten   294  

Bundesbeitrag    118 

 

Bundesbeiträge, verteilt auf die Jahre: 

 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Mio. CHF   4.0  10.6  18.2  16.9  14.3  11.3   7.9 

 

davon 10 Projekte in Umsetzung 

Finanzierung (1) 
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Auf gute Zusammenarbeit !        

Besten Dank. 

 
 


